

Die Blaue Stunde: Klezmer und Jiddische Lieder

Wu ahin sol ich gejn? 
Wo soll ich nur hingehen? 
So heißt es in einem alten jiddischen Lied, das während des 2. Weltkrieges entstand. Die Blaue Stunde ist wieder einmal zu Gast in Wernsdorf und entführt Sie in die Welt des jüdischen Städtchens. Erinnerungen an die Vertreibung, die Flucht, die Liebe, die Kindheit und die Sehnsucht nach der Heimat werden lebendig.  Wenn die Blaue Stunde beginnt, dann lachen, weinen, schimpfen und trällern die Instrumente nach Herzenslust. Gefühlvoll, melancholisch klingt das und verzaubert doch. 
Die Berliner Musiker sind nicht nur gefühlvolle und gute Sänger, sondern zeichnen sich auch durch ihre Vielseitigkeit aus.
 
  
Es spielen: 
[bookmark: _GoBack]Birgit Lorenz (Gesang, Klarinette, Flöte, Percussion)
Matthias Hackmann (Gitarre, Gesang, Percussion)
Ahmet Tirgil (Violine und Gesang)

Tonträger:
CD 2006: Kum lejbke tanzn
CD 2009: Jiddisch gessl
CD 2018: Majn Cholem

 
 

